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Was die Woche bringt
Knrsaal

Täglich nachmittags und abends, je nach
Witterung, in der Konzerthalle oder im Gar-
ten, Unterhaltungskonzerte des grossen Orche-
sters C. V. Mens.

Allabendlich Dancing, an Sonntagen auch
nachmittags; Kapelle Carol Bloom.

Jeden Sonntag vormittags ab n.oo Uhr:
Frühschoppenkonzert der kleinen Kapelle.

Boule-Spiel jeden Tag nachmittags und
abends.

KA-WE-DE
Jeden Tag Hochbetrieb. Besondere Ver-

günstigungen mit Familienabonnement, Saison-
karten, Halbmonatskarten und Sonderpreise im
Abonnement zum Mittag-Baden von 11.30—14
Uhr und zum Abend-Baden von 17—20 Uhr,
ausgenommen Samstag und Sonntag.

Hotel Elite, Biel
Täglich nachmittags und abends sowie

Sonntag vormittag: OrcAerfer-ïVzWéié Jo F<z-

gH mit Gaèy vom Radio Luxemburg,
Paris und Brüssel, und Black, Hellseher, so-
wie Arno und Joe, Clowneries.

Gasthof zum Sternen, Worb
Das Schwimmbad ist ideal!

Unterhaltungskonzerte und Dancings
ßg/ZeoMe-Pa/ace.- Nachmittags- und Abendkon-

zerte des Orchesters Bert Bühler.
Dancing.

Tee- und Abendkonzerte d.
Kapelle Ilarraz. Bei schönem Wetter im
Garten. Dancing ab 22.30 Uhr.

Nachmittags- und Abendkon-
zerte des Orchesters Radrizani.

Hotel Â'wîp/o».- Nachmittags- und Abendkon-
zerte des Stimmungsorchesters Rigolo.

Tee-Poo?« Pore«görteB.- Täglich Nachmittags-
und Abendkonzerte des Orchesters C. Mo-

Besucher den einzigartigen

ser. Samstag, Sonntag und Donnerstag
Abend Spezialkonzerte.

CAiÄito.- Dancing ab 16 und 21 Uhr. Orchester
,,The Berry's".

Perro^Ket.- Dancing ab 16 und 20 Uhr. Or-
ehester Edmond Cohanier.

Ausstellungen
Grosse Jubiläumsausstellung

,,Bern im Wandel der Jahrhunderte" vom 21.
Juni bis im September im Kunstmuseum, in
der Kunsthalle, im Historischen Museum und
in der Schulwarte.

Im Berner Kunstmuseum findet im Rah-
men der Ausstellung für die 430 Jahr-Feier
der Kunst in der Stadt Bern eine grosse Son-
derausstellung der Bilder, Möbel und Gegen-
stände der Grossfürstin Anna Feodorowna, der
langjährigen Bewohnerin und Gestalterin des

Elfenaugutes statt. 1814 bis i860 war sie
in Bern, Maler Ixiry, König, Burgdorfer wur-
den durch sie beschäftigt.

Jugendferien nach Schweizerart
Im richtigen Moment fliegt der Schweizer

Jugend aller Kreise der Sommerprospekt der
Stiftung Pro Juventute, Zentralstelle „Schwei-
zer Jugendferien" auf den Tisch. Der bekannte
Graphiker Herbert Leupin hat ihn diesmal
mit verlockenden Ferienmotiven geschmückt.
Wer wollte sich da nicht einladen lassen?
Sowohl die lange Ferienzeit der Schüler und
Studenten als auch die knapp bemessenen Fe-
rientage der jugendlichen Arbeiter, Lehrlinge

Die bequemen
Strub-

Vasano-
und Prothos-

Schuhe

und Angestellten sollen nützlich und stärkend
ausgewertet werden. Der Prospekt enthält man-
pigfache Ferienvorschlage in Ferienlagern
Wandergruppen, Jugendferienheimen, u. Sprach!

ferienkolonien, durch Ferienaustausch u. Ver-
mittlung von Familienadressen für Sprachferien
in einem andern Landesteil. Auskunft erteilen
die örtl. Ferienberatungsstellen und Bezirks-
Sekretariate von Pro Juventute, sowie dieZen-
tralstelle ,,Schweizer Jugendferien", Stampfen-
bachstrasse 12, Zürich, Tel. 61747.

Station
der LÖtschbergbahn

Das Kleinod derBerner-AlDen.

Umtausch Ihres alten Gerätes
-"-Dünstigen Bedingen««,» I

Rursaalgarten Bern
Konzert und Dancing

TIEBPABK UND VIVAKIUM
DÄHLHÖLZLI BEBN

Edelhirsche, Damhirsche, Gemsen, Steinwild, Pony usw.

Erscheint jeden Samstag. — Redaktion: Falkenplatz 14. — Verlag und Administration: Paul Haupt, Falkenplatz 14, 1. Stoc •
^

Druck: Jordi, Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. —- Abonnementspreise: Jährlich Fr" 12.—, halbjährlich Fr. 6.23, viertelja r

Fr. 3.23. — Abonnenten-Unfallversicherung sehr vorteilhaft. — Inseratenannahme: Falkenplatz 14, I. Stock.

kni^îìîìl
Däglicb nacbmittags nnL abenLs, ze nacb

Witterung, in der Lion2ertballe oLer iin (Zar-
ten, Dnterbaltungskon^erte Les grossen Drcbe-
sters D. V. lklens,

^KllabenLlicb Dancing, an 8onntagen aucb
nacbmittags z Llapelle Larol Lloom.

LeLen 8onntag vormittags ab ii.oo Dbr:
Lrübscbozzpenkonasrt Ler kleinen LlapsIIs.

Loule-8piel zeLen Dag nacbmittags unL
abenLs.

Là-UI! VL
LeLen Dag Docbbetrieb. LesonLere Ver-

günstigungen mit Lamilisnabonnement, 8aison-
Karten, Dalbmonatskarten unL 8onLerpreise à
Abonnement 2um Vlittag-LaLen von n.zo—14
Dbr unL 2um 2ìbenL-LaLen von 17—20 Dbr,
ausgenommen 8amstag unL 8onntag,

Ilvtvì Llitv, Kiel
Dâglicb nacbmittags unL abenLs sowie

8onntag vormittag: Drc^sár-l^arîêtê /o i-'a-
F«/ rnit ^'^?rr>e/ vorn Laàio Luxemburg,
Laris unà Lrussel, unL Llack, Dsllseber, so-
wie i^rno unL Loe, Llowneries.

Ka^tliok iîiiili 8tvrnvii, ìVol l»

Das 8cbwimmbaL ist iLeal!

llntciIliìltlIIIAbliLNXVltc I»nl I>!lINilIK8
Ls//ev«s-La/acs,' blacbmittags- unL VbenLkon-

2erìs Les Drcbssters Lert Lübler,
Dancing.

Aasî»o-Asá»rs«t.' Dee- nnci âenLkon2erte L,
Rapelle Ilarraa, Lei scbönsm Wetter irn
Darten, Dancing ab 22,zo Ilbr.

^or«^slls^s/ier.- blacbmittags- unL 2^,benLkon-
2erte Les Drcbesters LaLriaani,

Äote/ Fî»î^/o».' blacbmittags- unL Vbenàkon-
2erte Les 8timmungsorckesters Ligolo,

Dsa-^!c>om iîossKgsrte»/ Däglicb blacbmittags-
nnL ^,benLkon2erte Les Drcbesters D, lVlo-

besuctiel clen àDgâttlyen

ser. 8amstag, 8onnìag nnL Donnerstag
VbenL 8z?e2Ìalkon2erte.

Dancing ab 16 nnL 21 Dbr, Drcbester
,,Dbe Lerr^'s".

Lerro^«et,- Dancing ab 16 nnL 20 Dbr, Dr
cbestsr DLmonL Lobanier.

^>!88lcllllin>cn

Kl088v .>II>>iIîUI»I8îNI88><IIlMK

,,Lern iin WanLel Lsr Labrbunàerte" vorn 21,
Luni bis inr 8ez>tsmber irn Llunstmuseum, in
Lsr Xunstballe, irn Distoriscben Vlussum nnL
in Ler 8cbn1warte,

lin Lerner Llunstmuseum kinLet irn Lab-
inen Ler Ausstellung kür Lie 450 Labr-Leler
Ler Llunst in Ler 8taLt Lern eine grosse 8on-
Lerausstellung Ler LilLer, lVlöbel nnL Degen-
stände der (?rO885ür8tin ^VrmZ. ^eodoro^nZ., der
langzäbrigen Lewobnerin unL (Zestalterln Les

Llkenaugutes statt, 1814 bis 1860 war sie
in Lern, Ivlaler Dorz^, Xlönig, LurgLorker wnr-
Len Lurcb sie bescbäktigt.

.IiiMUllkviivii «ix li 8< Inv0ix< iiii >

Irn ricbtigen Vloment kliegt Ler 8cbweÍ2er
LugenL aller Llreise Ler 8ommerprosz>ekt Ler
8tiktnng Lro Lnventnte, Zentralstelle „8cbwei-
2er LugenLkerien" ank Len Discb. Der bekannte
Draxbiker Derbert Leuxin bat ibn Liesrnal
mit vsrloekenLen Derisnmotiven gescbmückt.
Wer wollte sicb La nicbt einlaLsn lassen?
8owobl Lis Dnge Leiisn^eit Ler 8cbüler nnL
8tnLenten als aucb Lie knapz> bemessenen ?e-
rientags Ler z'ugenLIicben Arbeiter, Debrlinge

Die becznemen

Ltrul»
Vsssno»

nnL protkos-

nnL àrgestsllten sollen nnklicb nnL stärke^
ausgewertet werLen, Der Lrospekt entbalt à.pigkacbe Lerienvorscbläge in Lerieàveni
WanLergruppen, LngenLkerienbeimsn u. 8z>^
kerienkolonien, Lnreb Lerienanstanseb u, V«.
rnittlnng von LamilienaLressen kür 8z,raebkeà
in einem anLern DanLestsil, àskunkt erteile»
Lie örtl. Lerienberatungsstellen nnL Leziàz.
Sekretariate von Lro Lnventnte, sowie Lie Xe».
tralstelle ,.8cbweiter LugenLkerien", 8tamz>km.
bacbstrasse 12, ^üricb, Del. 61747,

5latic?n
6er t.ötsckbsrydalin

Das Xleinocl -/^Iven,

"""-u-el, .Lros

^günstigen Sêàgunc.«»

LâsaalAàrten Lern
Lâxsl't unà Dancing

Ill^V Vlltllllll»
vMl,II0b?lbI öüllü

lZàelbirscbe, Dambirscbe, Demsen, 8reinwilà, Lonzr usw.
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